
 

Nutzungsbedingungen HybridForms® Software 

 

1) Voraussetzungen 

a) Diese Nutzungsbedingungen sind ein Vertrag zwischen dem 

Kunden und der icomedias GmbH, Entenplatz 1, 8020 Graz, 

Österreich (im Folgenden kurz „icomedias“) für die Nutzung von 

„HybridForms“. 

b) HybridForms bezeichnet die von icomedias angebotene Software 

sowie Anwendungen und Dienste zur mobilen Datenerfassung. 

Alle Angebote richten sich ausschließlich an gewerbliche Kunden 

und öffentliche Einrichtungen, aber nicht an private 

Konsumenten. 

c) Mit der Inbetriebnahme und Nutzung von HybridForms 

akzeptiert der Kunde diese Nutzungsbedingungen und 

verpflichtet sich, HybridForms ausschließlich in Übereinstimmung 

mit diesen Nutzungsbedingungen zu nutzen. Einkaufs- oder 

sonstige Bedingungen des Kunden werden ausgeschlossen und 

kommen in dieser Geschäftsbeziehung nicht zur Anwendung. Für 

die Nutzung von HybridForms gehen diese 

Nutzungsbedingungen den Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

(AGB) von icomedias vor.  

d) Der Kunde ist verantwortlich, dass diese Nutzungsbedingungen 

für die gesamte Nutzung und alle Nutzer von HybridForms 

angewendet werden. 

 

2) Gegenstand und Umfang 

a) icomedias ist berechtigt, Nutzungsrechte für HybridForms an 

Kunden zu erteilen und überlässt dem Kunden als Lizenznehmer 

aufgrund dieser Nutzungsbedingungen das Nutzungsrecht („die 

Lizenz“) an HybridForms einschließlich möglicher Erweiterungen, 

Anpassungen, Dokumentation, Templates, Designs oder ähnliche 

Inhalte. Leistungsumfang, Pakete und Entgelte für die Nutzung 

von HybridForms werden von icomedias mit dem Kunden 

vereinbart und von diesem beauftragt. Werden zusätzlich freie 

oder lizenzpflichtige Software bzw. Komponenten Dritter 

eingesetzt, so gelten dafür die jeweiligen Lizenzbedingungen. 

Diese werden durch die gegenständlichen Nutzungsbedingungen 

nicht berührt. 

b) Die Lizenz gilt zur nicht exklusiven, kommerziellen Nutzung 

ausschließlich durch bzw. im direkten Bereich des Kunden. Sie ist 

persönlich und nicht übertragbar. Ein Quellcode von HybridForms 

wird dem Kunden nicht übergeben. Änderungen, Erweiterungen, 

Updates und Zusatz-Komponenten sowie mögliche Online-

Dienste, Services und auch Dokumentationen und andere 

Unterlagen dazu unterliegen diesen Nutzungsbedingungen.  

c) icomedias stellt mit HybridForms eine Software bestehend aus 

mobilen Clients (Apps nach aktuellem Stand für aktuelle 

Versionen von Android, iOS und Windows sowie als Web-App für 

aktuelle PC-/Mac-Browser Chrome, Firefox, Safari und Edge – 

ältere Versionen sowie Internet Explorer werden nicht unterstützt) 

sowie einer Server-Anwendung (nach aktuellem Stand für 

Windows Server und Microsoft SQL Datenbank) zur Verfügung. 

Eine inhaltliche Beteiligung von icomedias findet nicht statt.  

d) Systeme, Geräte und Infrastruktur, die für die Nutzung benötigt 

werden, sind nicht Gegenstand der Leistungen von icomedias. 

Die Nutzung von HybridForms darf nur im Rahmen der 

angebotenen Möglichkeiten durchgeführt werden. Alle weiteren 

Nutzungen bedürfen der vorherigen schriftlichen Genehmigung 

von icomedias. 

e) Die Lizenz bezieht sich je nach Vereinbarung auf die Installation 

und Nutzung auf Systemen des Kunden bzw. auf von ihm 

beauftragter Drittanbieter-Infrastruktur. Die Nutzung ist dabei auf 

eine Zahl an Installationen, Servern, Inhalten, Nutzern und/oder 

Geräte eingeschränkt. Der Kunde erhält dazu Lizenzschlüssel zur 

Festlegung der Anzahl der erworbenen Lizenzen. Ändert sich die 

Anzahl der erworbenen Lizenzen, so werden Lizenzschlüssel 

geändert oder ergänzt.  

f) Updates, Fixes und neue Versionen von HybridForms werden 

dem Kunden auf Basis einer gesondert zu beauftragenden 

Software-Wartungsvereinbarung zugänglich gemacht. Die 

Installation sowie die Nutzung erfolgen in Verantwortung des 

Kunden. Dieser hat sich davon zu überzeugen, dass Releases 

seine Systeme nicht beeinträchtigen. icomedias übernimmt dafür 

keine Haftung. 

g) Jede Änderung oder Weitergabe der Software ist untersagt. Eine 

auch teilweise Verwendung außerhalb dieser 

Nutzungsbedingungen und des gewöhnlich vorgesehenen 

Zwecks ist nicht gestattet. HybridForms ist wie jedes 

urheberrechtlich geschützte Material zu behandeln. Weitere Teile 

von HybridForms wie mitgelieferte Designs, Templates, Vorlagen 

etc. dürfen ausschließlich in Verbindung mit HybridForms 

verwendet werden und unterliegen ebenfalls diesen 

Nutzungsbedingungen. 

h) Soweit dem Kunden bei der Nutzung von HybridForms 

Betriebsgeheimnisse von icomedias offenbart werden, 

verpflichtet er sich zur Wahrung dieser Geheimnisse auf 

unbegrenzte Zeit. Der Kunde verpflichtet sich insbesondere, die 

Software, Dokumentation und weitere zusammenhängende 

Materialien geheim zu halten und sie weder ganz noch teilweise 

Dritten offen zu legen oder an sie weiterzugeben. 

Urhebervermerke, Seriennummern sowie sonstige der 

Identifikation dienende Merkmale dürfen auf keinen Fall entfernt 

oder verändert werden. 

i) Der Kunde darf HybridForms nur für eigene geschäftliche Zwecke 

verwenden. Er ist insbesondere nicht berechtigt, technische 

Beschränkungen von HybridForms zu umgehen, die Software 

zurückzuentwickeln (Reverse Engineering, dekompilieren oder 

disassemblieren), HybridForms außerhalb seiner Organisation zu 

installieren, HybridForms zu veröffentlichen, HybridForms Dritten 

zu überlassen, zur Verfügung zu stellen oder Unterlizenzen zu 

erteilen sowie HybridForms zu vermieten, zu verleasen oder zu 

verleihen. Abweichungen davon bedürfen der vorherigen 

schriftlichen Genehmigung von icomedias. 

j) HybridForms, alle enthaltenen Elemente und alle zugehörigen 

Inhalte und Marken – mit Ausnahme der Daten des Kunden und 

sofern nicht anders gekennzeichnet – gehören icomedias oder 

sind an icomedias lizenziert. Alle Urheberrechte und sonstigen 

gewerblichen Schutzrechte, ungeachtet ihrer Form, bleiben zu 

jeder Zeit bei icomedias und Lizenzgebern von icomedias.  

k) icomedias behält sich Maßnahmen zur Erkennung, Warnung und 

Verhinderung des Einsatzes von HybridForms vor, die diesen 

Nutzungsbedingungen widersprechen. 

l) icomedias behält sich vor, Anpassungen, Verbesserungen und 

Erweiterungen an den angebotenen Diensten sowie den Preisen 

vorzunehmen und andersartige Dienste anzubieten, sofern dies 

für den Kunden zumutbar ist. 

 

3) Nutzung und Named User CALs 

a) Die Nutzung von HybridForms erfordert sogenannte Named User 

CALs. Das sind rein personengebundene Client Access Lizenzen 

(„CAL“). Damit kann ein Nutzer beliebig viele Formulare nutzen – 

rein sequenziell und im Zeitverlauf auf beliebig vielen Geräten. 

Jede Gleichzeitigkeit der Nutzung oder häufiger Gerätewechsel 

(mehrmals pro Monat) wird dabei ausgeschlossen. Ebenso wird 

die Weitergabe an sowie die Nutzung durch andere als die der 

CAL zugewiesenen Personen ausgeschlossen. Eine 

Deaktivierung/Sperre solcher CALs ist möglich, insbesondere 

wenn vom Kunden gegen diese Nutzungsbedingungen verstoßen 

wird. 



 

b) Eine aktuell nicht mehr benötigte CAL kann (etwa nach einem 

Wechsel der Zuständigkeit oder nach dem Ausscheiden eines 

Nutzers) vom Nutzer wieder getrennt werden und steht damit für 

eine neuerliche Zuweisung an eine andere Person zur Verfügung. 

Jede andere als eine gelegentliche Verschiebung von CALs, 

besonders jegliche systematische oder automatische Methode, ist 

nicht gestattet.  icomedias behält sich das Recht vor, jederzeit 

Fristen für Wechselmöglichkeiten bzw. Wieder-Aktivierungen 

festzulegen.  

c) Die Nutzung von nicht personengebundenen CALs ist auf 

gelegentliche rein administrative Notwendigkeiten beschränkt – 

jede Gleichzeitigkeit der Nutzung wird dabei ausgeschlossen. 

d) Die Nutzung einer CAL, die faktisch einem bestimmten Gerät 

statt einer Person zugewiesen ist, durch unterschiedliche 

Personen wird ausgeschlossen. Eine Deaktivierung/Sperre solcher 

CALs ist möglich, insbesondere wenn der Kunde gegen diese 

Nutzungsbedingungen verstößt. 

e) Alle darüber hinausgehenden Nutzungen sind mit icomedias im 

Einzelfall abzustimmen und müssen von icomedias freigegeben 

werden. Dies kann mit geänderten Bedingungen und 

angepassten kommerziellen Regelungen verbunden sein. 

4) Self-Service-Vertragsabschluss 

a) icomedias kann für bestimmte Produkte und Dienste eine 

automatische Bestellfunktion etwa per Website zur Verfügung 

stellen. Mit dem Abschluss gibt der Kunde ein Angebot ab, eine 

Vereinbarung über die Nutzung von HybridForms abzuschließen. 

icomedias nimmt dieses Angebot erst durch die Freischaltung 

des Benutzerkontos an. Durch diese Annahme kommt der 

Vertrag zwischen dem Kunden und icomedias zustande. 

icomedias kann den Vertrag und die Leistungserbringung zu 

gleichen Bedingungen auf andere Dienstleister übertragen; der 

Kunde wird darüber rechtzeitig informiert und kann den Vertrag 

in diesem Fall aus diesem Anlass ohne Einhaltung einer Frist 

kündigen. 

b) Bei der Registrierung müssen Angaben zu Person und 

Unternehmen bzw. Einrichtung wahrheitsgemäß erteilt werden. 

Der Kunde ist verpflichtet, die Zugangsdaten für HybridForms vor 

der unberechtigten Kenntnisnahme Dritter zu schützen. 

 

5) Rechnung, Fristen und Anpassung 

a) Die laufende Abrechnung erfolgt regelmäßig (zum Beispiel 

jährlich) im Voraus mit sofortiger Fälligkeit. icomedias kann 

Rechnungen und Zahlungserinnerungen per E-Mail versenden. 

Bei Anwendung des Reverse-Charge Verfahrens übernimmt der 

Kunde ausdrücklich alle Verantwortung für die korrekte 

Versteuerung. 

b) Bei Zahlungsverzug ist icomedias berechtigt, Verzugszinsen in 

Höhe von 9,2 % über dem Basiszinssatz zu verlangen sowie nach 

Mahnung und Setzung einer 10-tägigen Nachfrist Leistungen 

einzuschränken, zu unterbrechen, einzustellen sowie vom Vertrag 

zurückzutreten. Die Geltendmachung von Schadenersatz bleibt 

vorbehalten.  

c) Dies gilt auch bei Verzug des Kunden hinsichtlich vereinbarter 

bzw. notwendiger Beauftragungen, insbesondere bei – dem 

Kunden bekannter – schon oder weiterhin laufender 

Leistungserfüllung durch icomedias. 

d) Es wird ausdrücklich Wertbeständigkeit der Forderung plus 

Nebenforderung vereinbart – dies gilt insbesondere für länger 

laufende Vereinbarungen sowie Lizenzen und Services. Als Maß 

zur Berechnung der Wertbeständigkeit dient der von der Statistik 

Austria verlautbarte Verbraucherpreisindex VPI 2020 oder ein an 

seine Stelle tretender Index. Als Bezugsgröße für diesen Vertrag 

dient die für den Monat des Vertragsabschlusses errechnete 

Indexzahl. 

6) Haftung und Gewährleistung 

a) Es gilt – sofern nicht ausdrücklich anders vereinbart – eine 

Gewährleistungsfrist von sechs Monaten. Diese beginnt mit der 

Lieferung bzw. Zugänglichmachung an den Kunden. Sie beginnt 

durch Nachbesserungen nicht erneut. 

b) Mängel sind in einer Referenz-Infrastruktur von icomedias 

reproduzierbare wesentliche Fehler der Software. Ein nicht 

erwartetes oder fehlerhaftes Verhalten aufgrund von 

Nutzungsfehlern, fehlerhaften Daten, Fehlern oder 

Nichtverfügbarkeit von notwendigen Systemen, Diensten, 

Konnektivität bzw. Daten etc. außerhalb von HybridForms sind 

nicht von icomedias zu verantworten. 

c) Der Kunde bestätigt, dass er sich vor Vertragsabschluss 

eigenverantwortlich davon überzeugt hat, dass HybridForms und 

die zugehörigen Lizenzmaterialien seinen Anforderungen 

entsprechen und dass ihm die wesentlichen Funktionsmerkmale 

bekannt sind. icomedias haftet nicht, falls die Software nicht vom 

Kunden gewünschte Ziele erreicht bzw. nicht mit vorhandenen 

Systemen zusammenarbeitet. icomedias haftet ferner nicht für 

die Funktionalität von im Kundenauftrag integrierten Formeln, 

Software oder Sonderlösungen. 

d) icomedias haftet im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften nur 

bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. Die Haftung für leichte 

Fahrlässigkeit ist – soweit gesetzlich zulässig – ausgeschlossen. 

Der Ersatz von Folgeschäden und Vermögensschäden, nicht 

erzielten Ersparnissen, Zinsverlusten und Schäden aus 

Ansprüchen Dritter gegen icomedias ist in jedem Fall – soweit 

gesetzlich zulässig – ausgeschlossen. icomedias haftet 

insbesondere nicht für mangelnden wirtschaftlichen Erfolg und 

höhere Gewalt. Der Kunde ist verantwortlich für Vorkehrungen 

etwa gegen Datenverlust. Dafür übernimmt icomedias auch bei 

Vorliegen eines Mangels keine Haftung.  

e) Nach dem anerkannten Stand der Technik ist es nicht möglich, 

Software zu entwickeln, die vollkommen frei von Fehlern ist und 

in allen Anwendungen und Kombinationen insbesondere mit 

verschiedenen Software- und Hardwarekomponenten jederzeit 

fehlerfrei arbeitet. Die vereinbarte Beschaffenheit von 

HybridForms ist daher nicht darauf ausgerichtet, dass keinerlei 

Fehler auftreten dürfen bzw. HybridForms für jeden denkbaren 

Anwendungsfall eingesetzt werden kann, sondern nur darauf, 

dass HybridForms keine Fehler aufweist, die die 

bestimmungsgemäße Nutzbarkeit wesentlich beeinträchtigen. 

f) Die zur Verfügung gestellten Dokumentationen geben den 

bestimmungsgemäßen Gebrauch und die Einsatzbedingungen 

von HybridForms an. Aus diesem Grund berechtigen nur jene 

Mängel, die die Benutzbarkeit von HybridForms zum 

angegebenen Zweck wesentlich beeinträchtigen, den Kunden zu 

Gewährleistungsansprüchen. Öffentliche Äußerungen, mündliche 

Beschreibungen, Prospekte, Muster oder Proben werden nur bei 

ausdrücklicher schriftlicher Vereinbarung Vertragsbestandteil. 

g) Ein Mangel wird nach erfolgter Rüge durch den Kunden durch 

icomedias behoben, sofern HybridForms wie in der 

Dokumentation beschrieben verwendet wurde, der gerügte 

Mangel so gut vom Kunden dokumentiert wurde, dass er bei 

icomedias reproduziert werden kann, der Kunde die in der 

Dokumentation angeführten Systemvoraussetzungen erfüllt und 

der Kunde seine Systeme vor Beschädigungen nach dem Stand 

der Technik geschützt hat (etwa durch Virenscanner, Firewalls, 

Intrusion Detection Systeme etc.).  

h) Der Kunde hat die Software innerhalb von 10 Tagen nach 

Lieferung auf offensichtliche Mängel, die einem 

durchschnittlichen Anwender sowie Administrator ohne weiteres 

auffallen müssen, zu untersuchen. Mängel, die dabei festgestellt 

werden oder feststellbar sind, müssen icomedias innerhalb 

weiterer 10 Tage schriftlich (E-Mail, Brief) mit möglichst 

detaillierter Beschreibung gemeldet werden. Diese Frist gilt 

ebenso für Mängel, die im Rahmen der ordnungsgemäßen 

Untersuchung nicht feststellbar sind. Bei einer Verletzung der 

Untersuchungs- und Rügepflicht kann der Kunde Ansprüche auf 

Gewährleistung sowie allenfalls auf Schadenersatz wegen des 

Mangels sowie aufgrund von Irrtum über die Mangelfreiheit von 

HybridForms nicht mehr geltend machen. 



 

i) Erweist sich eine Mängelrüge als berechtigt, hat der Kunde 

icomedias eine angemessene Frist zur Behebung des Mangels, 

mindestens aber eine solche von 30 Tagen, einzuräumen. Die 

Behebung kann den Einsatz eines Updates von HybridForms 

erforderlich machen, dafür trägt der Kunde die Verantwortung. 

icomedias ist berechtigt, die Behebung unerheblicher Mängel, 

welche die Erfüllung der in der Dokumentation beschriebenen 

Funktionalität von HybridForms nicht wesentlich beeinträchtigen, 

zu verweigern, wenn icomedias dadurch unverhältnismäßig hohe 

Kosten entstehen würden. 

j) Gelingt icomedias – auch in mehreren Versuchen – innerhalb der 

gesetzten Frist die Behebung nicht, hat der Kunde das Recht auf 

Rücktritt oder alternativ das Recht auf eine angemessene 

Minderung der Lizenzgebühren. Der Rücktritt aufgrund von 

unerheblichen Mängeln ist ausgeschlossen. 

k) Hat der Kunde icomedias wegen Gewährleistung in Anspruch 

genommen und stellt sich heraus, dass entweder kein Mangel 

vorhanden ist oder icomedias nicht zur Behebung des geltend 

gemachten Mangels verpflichtet ist, so hat der Kunde den 

icomedias entstandenen Aufwand zu ersetzen. 

l) icomedias haftet der Höhe nach nur für den Ersatz des 

typischerweise vorhersehbaren Schadens. Der Kunde ist 

verpflichtet, icomedias anlässlich der Unterfertigung dieser 

Vereinbarung schriftlich und nachweislich auf besondere Risiken 

der Vertragserfüllung, auf atypische Schadensmöglichkeiten 

sowie auf ungewöhnliche Schadenshöhen hinzuweisen. 

icomedias haftet – ausgenommen Personenschäden und Vorsatz 

– höchstens mit dem einfachen Lizenzentgelt; bei den Varianten 

„Miete“ und „Service“ (SaaS) gilt als einfaches Lizenzentgelt das 

für die laufende 12-Monats-Periode vereinbarte Entgelt. 

m) icomedias haftet nicht für die Kompatibilität mit Systemen von 

Drittanbietern. Auch nicht, wenn icomedias diese in die Systeme 

eingebunden hat. Ebenso ist icomedias bei durch den Kunden 

erfolgter Aktualisierung von Komponenten wie etwa 

Betriebssystemen oder Infrastruktur nur verantwortlich, wenn 

diese durch icomedias ausdrücklich als dauerhaft kompatibel 

bestätigt wurde. 

n) Dienste wie Scan, OCR, Bild- und Spracherkennung etc.: Für den 

Fall, dass HybridForms Komponenten von Dritt-Anbietern enthält 

oder nutzt, wird darauf hingewiesen, dass es sich hierbei ihrer Art 

nach um statistische Prozesse handelt und Erkennungsfehler 

diesen Prozessen eigen sind. Es liegt in Verantwortung des 

Kunden, für die Behandlung solcher Fehler zu sorgen und den 

Prozess zu überwachen und eventuelle Fehler zu korrigieren. 

icomedias kann für Schäden nicht haftbar gemacht werden, die 

durch Teilkomponenten entstanden sind. 

 

7) Varianten ”Miete“ und ”Service“ (SaaS) 

a) Die Mindestlaufzeit (üblich 36 Monate) wird zwischen icomedias 

und dem Kunden vereinbart. Preise und Konditionen basieren auf 

dieser Laufzeit. Die Verrechnung erfolgt jeweils auf 12 Monate im 

Voraus. 

b) In der Variante „Miete“ erhält der Kunde zeitgerecht mit der 

Verrechnung einen aktualisierten Lizenzschlüssel zum Upload auf 

seinen HybridForms Server. Dieser Schlüssel schaltet den Zugriff 

für alle HybridForms Apps frei, die ein Release-Datum vor Ende 

der laufenden Periode haben.  

c) Zur Sicherstellung des unterbrechungsfreien Betriebs (aber nicht 

als Verlängerung von Fristen im rechtlichen Sinn) wird 

üblicherweise ein Lizenzschlüssel mit erweiterter Funktion bis 3 

Monate nach Ablauf der laufenden Periode ausgestellt. Bis zum 

Ablauf des Lizenzschlüssels muss das Update durch den Kunden 

durchgeführt werden. 

d) Eine Beendigung des Vertrages vor Ende der Laufzeit kann nur 

mit Zustimmung von icomedias erfolgen und bedingt 

üblicherweise eine Abschlagsverrechnung. 

e) Bis spätestens 3 Monate vor Ende der Laufzeit kann beiderseitig 

formlos schriftlich (E-Mail, Brief) gekündigt werden. Erfolgt keine 

Kündigung, verlängert sich die Laufzeit um jeweils 12 Monate 

automatisch. 

f) Mit Wirksamkeit einer Kündigung darf HybridForms nicht weiter 

eingesetzt werden bzw. werden Dienste nicht mehr zugänglich. 

g) In der Variante „Miete“ ist das Recht zum Zugriff auf Software-

Updates über ein Service-Portal von icomedias enthalten. In der 

Variante „Service“ werden Komponenten von icomedias 

selbständig aktualisiert. Der Kunde kann dabei Anpassungen an 

seiner Nutzung vornehmen müssen. 

h) Die Auflösung aus wichtigem Grund steht beiderseitig zu. Dies 

liegt insbesondere vor, wenn der Kunde gesetzliche Vorschriften 

nicht einhält, gegen Punkte dieser Vereinbarung verstößt oder 

andere Nutzer oder die Plattform schädigt. icomedias behält sich 

darüber hinaus vor, den Kunden abzumahnen, Inhalte zu löschen 

und den Zugang zu sperren.  

i) Nach einer Kündigung können alle vom Kunden eingestellten 

Inhalte durch icomedias gelöscht werden. Davon unberührt 

bleiben aufgrund einer gesetzlichen Aufbewahrungspflicht 

gespeicherte Daten. 

 

8) Variante „Kauf“ mit Wartung 

a) Bei der Kaufvariante geht das Recht zur Nutzung von 

HybridForms in der zum Kaufzeitpunkt aktuellen Version 

vollständig und zeitlich unbegrenzt an den Kunden über. Ein 

darüber hinaus gehendes Vertragsverhältnis besteht nicht. 

b) Eine vom Kunden initial beauftragte kostenpflichtige Lizenz-

Wartung (üblicher Preis 20% der gesamten Lizenzsumme jährlich 

im Voraus) für den Zugriff auf Software-Updates über ein 

Service-Portal von icomedias und optional auf öffentliche App-

Stores hat eine Laufzeit von 12 Monaten. Ohne diese hat der 

Kunde keinen Anspruch auf Updates von Server und Apps – 

selbst, wenn dies mit der Zeit zu Einschränkungen der 

Nutzbarkeit führen kann. 

c) Die Lizenz-Wartung umfasst immer die Summe aller Lizenzen. 

Eine Teil-Wartung ist nicht möglich. 

d) Bis spätestens 3 Monate vor Ende der Laufzeit kann beiderseitig 

formlos schriftlich (E-Mail, Brief) gekündigt werden. Erfolgt keine 

Kündigung, verlängert sich die Laufzeit um jeweils 12 Monate. 

Eine einmal beendete Wartungsvereinbarung kann nicht zu 

gleichen Konditionen wieder begonnen werden, sondern 

unterliegt neuen Konditionen. icomedias hat das Recht für die 

wartungsfreie Zeit Nachverrechnungen zu verlangen. 

e) Bei aufrechter Lizenz-Wartungsvereinbarung erhält der Kunde 

zeitgerecht mit der Verrechnung einen aktualisierten 

Lizenzschlüssel zum Upload auf seinen HybridForms Server. 

Dieser Schlüssel schaltet den Zugriff für alle HybridForms Apps 

frei, die ein Release-Datum vor Ende der laufenden Periode 

haben.  

f) Zur Sicherstellung des unterbrechungsfreien Betriebs (aber nicht 

als Verlängerung der Fristen im rechtlichen Sinn) wird 

üblicherweise ein Lizenzschlüssel mit erweiterter Funktion bis 3 

Monate nach Ablauf der laufenden Periode ausgestellt. Bis zum 

Ablauf des Lizenzschlüssels muss das Update durch den Kunden 

durchgeführt werden. 

g) Nach Ablauf der Gültigkeit des Lizenzschlüssels können weiterhin 

alle Apps mit Release-Daten älter als das Ende der Gültigkeit des 

Lizenzschlüssels – abgesehen von möglichen Betriebssystem- 

bzw. Hersteller-Einschränkungen – normal betrieben werden. 

Client Apps mit neuerem Datum (spätere Updates) können sich 

nicht mehr mit dem Server verbinden. 

h) Je nach Hersteller und verwendeter Quelle für die HybridForms 

Client Apps (etwa öffentliche App Stores) können diese die 

Installation von Updates auslösen, die nach Ende der Wartung 

nicht mehr unterstützt werden. Ebenso können diese Hersteller 

und Quellen die Lauffähigkeit von bestehenden bzw. nicht 

aktualisierten Apps zeitlich einschränken. All das liegt nach Ende 

der Wartung nicht in der Verantwortung von icomedias. Die im 

HybridForms Server integrierte Client Web-App sollte davon 

nicht betroffen sein. 

 

9) Abschließende Bedingungen 

a) Änderungen der Nutzungsbedingungen und jeglicher anderen 

Vereinbarung mit dem Kunden sowie Nebenabreden bedürfen 

der Schriftform, dies gilt auch für das Abgehen von der 

Schriftform.  



 

b) icomedias ist berechtigt, diese Nutzungsbedingungen mit 

Wirkung für die Zukunft anzupassen und verpflichtet sich, den 

Kunden rechtzeitig, mindestens jedoch 30 Tage vor 

Wirksamwerden, über die Änderung zu informieren und dabei 

ausdrücklich auf die Bedeutung eines unterbliebenen 

Widerspruchs hinzuweisen. Wenn der Kunde nicht innerhalb von 

30 Tagen ab Zugang der Mitteilung den geänderten 

Bedingungen widerspricht, gelten die geänderten Bedingungen 

als angenommen. Bei wesentlichen, den Kunden 

benachteiligenden Änderungen steht dem Kunden ein 

Sonderkündigungsrecht zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens der 

Änderung zu.  

c) Der Kunde erklärt sich damit einverstanden, dass icomedias ihm 

per E-Mail, Brief oder am Service-Portal Nachrichten zukommen 

lassen darf, einschließlich solcher Nachrichten, die auf 

Änderungen der Bedingungen bezogen sind. 

d) icomedias ist es gestattet, den Kunden angemessen in 

Geschäftsgesprächen zu nennen sowie ihn auf der Webseite und 

den allgemeinen Unternehmensunterlagen als Kunde anzuführen. 

e) Alle mit dem Abschluss und der Abwicklung der 

Geschäftsbeziehung verbundenen Kosten (ausgenommen für 

Beratung, die von der jeweiligen Partei selbst getragen werden), 

Gebühren, Steuern und Abgaben, die künftig durch Gesetz oder 

geänderte Verwaltungspraxis in Österreich oder am Firmensitz 

des Kunden zu zahlen sind, trägt der Kunde. Werden solche 

Gebühren oder Kosten icomedias vorgeschrieben, ist der Kunde 

verpflichtet, diese icomedias binnen 10 Tagen nach Aufforderung 

zu ersetzen, vorbehaltlich allenfalls über Wunsch des Kunden zu 

ergreifender Rechtsmittel, wenn diese die Fälligkeit aufschieben. 

In diesem Fall hat der Kunde die Kosten des zu erhebenden 

Rechtsmittels zu bezahlen.  

f) Für alle Kommunikation und Dokumente gilt: Satz-, Tipp- oder 

Druckfehler sind vorbehalten. icomedias ist bemüht, diese zu 

erkennen und zügig zu kommunizieren und zu korrigieren und 

ersucht den Kunden dabei um Mitwirkung. Dies gilt besonders 

für offenkundige Fehler. 

g) Diese Nutzungsbedingungen unterliegen österreichischem Recht 

unter Ausschluss des Internationalen Privatrechts (IPRG) sowie 

des UN-Kaufrechts und aller Verweisnormen. Erfüllungsort sowie 

Gerichtsstand ist Graz. 

h) Diese Nutzungsbedingungen stellen – gemeinsam mit dem 

jeweiligen Angebot bzw. Auftrag – die gesamte Vereinbarung 

zwischen dem Kunden und icomedias in Bezug auf die Nutzung 

von HybridForms dar; mündliche Nebenabreden bestehen nicht. 

i) Auftragsverarbeitung: Soweit icomedias im Rahmen der Variante 

„Service“ (SaaS) oder sonstiger Leistungen personenbezogene 

Daten im Auftrag des Kunden verarbeitet, schließen die Parteien 

eine Vereinbarung zur Auftragsverarbeitung gemäß Art. 28 

DSGVO ab. Diese wird von icomedias bereitgestellt. 

j) Sollten einzelne Bestimmungen dieser Nutzungsbedingungen 

unwirksam oder undurchführbar sein oder werden, berührt dies 

die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht. Anstelle der 

unwirksamen Bestimmung gilt eine wirksame Regelung als 

vereinbart, die dem wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen 

Bestimmung am nächsten kommt. 

k) Keine weiteren Bedingungen, Stand Juli 2026. 

 


